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Stadt Landsberg a. Lech; 
87. Änderung des Flächennutzungsplans sowie Aufstellung des Bebau-
ungsplans "Pflegeschule"; 
§ 4 Abs. 1 BauGB 
  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Regierung von Oberbayern als höhere Landesplanungsbehörde gibt folgen-

de Stellungnahme zur o.g. Bauleitplanung ab.  

 

Planung 

Die Stadt Landsberg a. Lech plant o.g. Flächennutzungsplanänderung sowie 

Bebauungsplanaufstellung vorzunehmen. 

Im ca. 0,4 ha großen Geltungsbereich nahe des Klinikums mit der Fl.-Nr. 3716 

sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer neuen 

Pflegeschule geschaffen werden. 

Im derzeit rechtswirksamen Flächennutzungsplan ist der Planbereich als Fläche 

für die Landwirtschaft dargestellt, soll aber im Zuge vorliegender Änderung als 

Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung „Gesundheitliche Zwe-

cke“ dargestellt werden. Das Plangebiet befindet sich im Hauptsiedlungsbereich 

der Region München. 
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Bewertung 

Gesundheit 

Gemäß 8.2 Z ist in allen Teilräumen flächendeckend eine bedarfsgerechte medizinische und 

pharmazeutische Versorgung zu gewährleisten. 

Diesem Ziel trägt die Planung Rechnung. 

 

Flächensparen  

Im Zuge der Flächensparoffensive des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landes-

entwicklung und Energie (vgl. Schreiben StMWi vom 08.05.2019) wird gefordert, dass die Flä-

cheninanspruchnahme reduziert und vorhandene Flächenpotentiale effizient genutzt werden 

sollen.  

Zudem sollen flächen- und energiesparende Siedlungs- und Erschließungsformen unter Be-

rücksichtigung der ortsspezifischen Gegebenheiten angewendet werden (vgl. LEP 3.1 G, Regi-

onalplan München (RP 14) B II 1.2 G).  

Hierfür ist ein entsprechender Nachweis in die Unterlagen mitaufzunehmen. 

 

Ergebnis 

Die vorliegende Planung steht den Erfordernissen der Raumordnung nicht entgegen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Kyisha Thomas-Schmid  
 
Sachgebiet 24.2 - Landes- und Regionalplanung 
in den Regionen Ingolstadt (10) und München (14) 

 
 


